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➢ Erhöhung der Ausreisezahlen abgelehnter Asylsuchender als fester Bestandteil 

der deutschen  Migrationspolitik

➢ 2015/2016 Überforderung des deutschen Asylsystems und Aufstockung  

bestehender und Gründung neuer Rückkehr- und  Reintegrationsprogramme 

Hauptzielgruppen, u. a. albanische Staatsbürger*innen 

Nachhaltigkeit derartiger Programme trotz politisch forciertem Druck zur 

Durchsetzung von „freiwilliger Rückkehr“?
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Eigendefinition:

Eine Rückkehr ist nachhaltig, wenn durch gelungene multi-level Einbettung

- die ökonomische Selbstversorgung,

- die soziale Stabilität innerhalb der Gemeinschaft und 

- psychosoziale Gesundheit 

sichergestellt sind und es der betroffenen Person damit möglich ist, weitere 

Migrationsentscheidungen aus solch einer Grundlage heraus zu treffen.
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F 1

Sind deutsche Rückkehr- und Reintegrationsprogramme nachhaltig 
ausgerichtet? 

Ziel: Auswertung, ob und welchen Stellenwert Nachhaltigkeit als 
Orientierungsrahmen für Maßnahmen in der deutschen Programmarbeit 
einnimmt.

F 2

Wie kann die Nachhaltigkeit deutscher Rückkehr- und 
Reintegrationsprogramme in einem Land wie Albanien gewährleistet 
werden, wo Emigration seit jeher Tool sozialer Resilienz ist? 

Ziel: Ableitung von Handlungsempfehlungen für die Optimierung deutscher 
Rückkehr-und Reintegrationsprogramme unter Berücksichtigung der Situation in 
Albanien.
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Recherchephase
Konzeptualisierung des 
Untersuchungsgegenstandes

Okt – Nov 2018

Auswahl der Programme und 
Interviewpartner*innen
• 3 Programme, 5 Interviews

Nov 2018

Transkription

Nov – Dez 2018

Codierung, Auswertung, Analyse
Deduktiv und induktives

Vorgehen basierend auf 

theoretisch aufgestellten

Indikatoren

Dez 2018

Durchführung der 
Interviews
• Stichprobenartig-qualitativ

• Leitfadenbasiert

Jan 2019
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Kontextualisierung
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3. Methodik

Aufgestellte Indikatoren als Bewertungsgrundlage:

I1: Beratung 

I2: Ressourcenmobilisierung  

I3: Kommunikation und Zusammenarbeit 

I4: Unterstützung bei der Wiedereinbettung 

ökonomisch | psychosozial | sozial

I5: Beitrag zur Institutionalisierung von Migrationsnetzwerken

I6: Follow-Up/Monitoring 

I7: Evaluation
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✓ Komplexität von Rückkehr- und Reintegrationsprozessen

✓ Nachhaltige Rückkehr als Prozess ohne zwangsläufig definiertem Ende

✓ Gefühlte Sicherheit (ökonomisch, sozial, psychosozial) wichtigster Indikator für Nachhaltigkeit 

der Rückkehr

F 1 - Sind deutsche Rückkehr- und Reintegrationsprogramme nachhaltig 

ausgerichtet?

Positive Entwicklungen (u. a.) Verbesserungsbedürftig (u. a.)

- „Leitlinien für eine bundesweite 

Rückkehrberatung“ (BLK-IRM)

- Integrative 

Reintegrationsansätze werden

verstärkt angestrebt

- Schwache Verrechtlichung und 

Standardisierung

- befristete Projektlaufzeiten

- Freiwilligkeit durch Ergebnisoffenheit?

- Fokus der Arbeit auf ökonomischer 

Wiedereinbettung des Einzelnen
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F 2 - Wie kann die Nachhaltigkeit deutscher Rückkehr- und 

Reintegrationsprogramme in einem Land wie Albanien gewährleistet werden, 

wo Emigration seit jeher Tool sozialer Resilienz ist? 

✓ Keine „Nachhaltigkeits-Garantie“

✓ Emigration als Tool sozialer Resilienz nicht direkt durch Programmarbeit 

änderbar

28.11.2019
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F 2 - Wie kann die Nachhaltigkeit deutscher Rückkehr- und 

Reintegrationsprogramme in einem Land wie Albanien gewährleistet werden, 

wo Emigration seit jeher Tool sozialer Resilienz ist? 

Handlungsempfehlungen:

✓ Kurz-bis langfristig:                         Assistierte Rückkehr

Einsatz für eine starke Lobby durch 

Trägerorganisationen

✓ Langfristiger Paradigmenwechsel:  Anerkennung und Einbettung von Migration in

supranationale und nationale Politiken |

Förderung zirkulärer Migrationsbewegungen zwischen 

Albanien und Deutschland
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5. Ausblick
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Hoher Evaluationsbedarf der Programme

Fokus der Forschung muss über den Nachhaltigkeitsaspekt hinaus auch die 

Weiterentwicklungsmöglichkeiten von Rückkehr- und Reintegrationsprogrammen 

einbeziehen

EU-Beitrittsperspektive Albanien?
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…Austausch

Mögliche Diskussionsfrage:

Wie kann die lokale Gemeinschaft, in die ein*e Rückkehrer*in zurückkehrt, unterstützt 

und gestärkt werden? 

1728.11.2019
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